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Kampf dem Darmkrebs - Vermeiden statt   

leiden! 

55.000 Menschen erkranken jährlich an Darmkrebs und ca. 
25.000 sterben an der heimtückischen Krankheit. Diese Zahlen 
sind trotz eines Rückgangs in den letzten Jahren nach wie vor 
erschreckend hoch. Das müsste nicht sein, wenn mehr 
anspruchsberechtigte Menschen ab 50 Jahren die 
Vorsorgeangebote nutzen würden. Die Stiftung LebensBlicke ruft 
deshalb gerade zum Weltkrebstag wieder dazu auf, die 
effektiven Möglichkeiten wie eine Darmspiegelung oder einen 
immunologischen Stuhltest zu machen gemäß dem Jahresmotto 
der Stiftung „Vorsorge bringt Dich nicht um – Darmkrebs 
schon!“.  „Denn nur so lässt sich die noch viel zu hohe Zahl von 
Darmkrebs-Neuerkrankungen und Todesfällen deutlich senken“, 
so der Vorstandsvorsitzende der Stiftung Professor Dr. J. F. 
Riemann. 
 
 
Die Stiftung Lebensblicke ist gemeinnützig. Sie arbeitet 
bundesweit und finanziert sich ausschließlich über Spenden und 
Zustiftungen. Neben der Öffentlichkeitsarbeit für die Bevölkerung 
in Form von Print- und elektronischen Medien, Broschüren, 
Publikationen und bundesweiten Aktionen über ein Netz von 
Regionalbeauftragten initiiert die Stiftung wissenschaftliche 
Studien, übernimmt Schirmherrschaften, führt Seminare und 
Symposien durch und motiviert Ärzte zur Fortbildung. Ein 
weiteres Ziel der Stiftung ist die Förderung der betrieblichen 
Gesundheitsvorsorge. 
 
Weitere Informationen unter www.lebensblicke.de. 
 
Spendenkonto: 
Sparkasse Vorderpfalz - IBAN DE22 5455 0010 0000 0009 68 
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